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HiTS: ein Tagset für historische Sprachstufen des Deutschen 
Grundlegendes
• Tagset für die Wortanalyse  historischer Sprachstufen des 
Deutschen
• Entstanden im Kontext der Projekte „Referenzkorpus 
Altdeutsch“ und „Referenzkorpus Mittelhochdeutsch“
• Orientiert sich an STTS, dem Standardtagset für nhd. 
Korpora, das für die Anwendung bei historischen Texten 
jedoch erweitert und verändert werden musste 
Unterschied zu STTS
• Konsequente Unterscheidung der Kategorie 
des Lemmas und des konkreten Belegs
Problem der unauflösbaren Ambiguitäten
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HiTS: ein Tagset für historische Sprachstufen des Deutschen 
Unterschiede zu STTS am Beispiel: Wortart-Tags
Quelle: Dipper, Stefanie et al.: HiTS: ein Tagset für historische Sprachstufen des Deutschen. In: JLCL 2013 Bd. 28 (1)   
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Extensible Markup Language for Discourse Annotation 
EXAKT. EXMARaLDA Analyse & Konkordanz Tool
Developed by Thomas Schmidt
EXMARaLDA Partitur Editor
Developed by Thomas Schmidt
Coma. EXMARaLDA Corpus Manager
Developed by Kai Wörner
www.exmaralda.org
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halbautomatisches Tagging von Lemma, 
PoS und Morphologie des 
frühneuhochdeutschen Materials direkt im 
Tool mit gleichzeitiger Kontrolle
Lemmatisierung nach dem integrierten 
Referenzwörterbuch (Grimm)
Vorschläge auf Grundlage von schon 
annotiertem Material
Wortartbestimmung wahlweise nach STTS 
und HiTS möglich
doppeltes PoS-Tagging nach Lemma und 
Beleg nach HiTS
automatisches Tagging von Lemma und PoS von 
normiertem neuhochdeutschen Material durch 
den TreeTagger
TreeTaggerOutput muss nach dem Import in die 
Partitur händisch nachkorrigiert werden
(nhd.) Referenzwörterbuch muss vom Nutzer 
festgelegt werden
händische morphologische Analyse
Kontrolle durch das Analysewerkzeug EXAKT
PoS-Tagging durch den Einsatz des TreeTaggers
auf STTS festgelegt













morphologische Analyse der Wortformen
Metainformationen




Darstellung in Annotations-, Satz- oder 
Druckansicht








durch Copy-and-Paste beispielsweise in MS 
Word oder MS Excel weiter nutzbar
Veröffentlichung des 
Korpus
LAKomp-Seite; Textrepositorien wie ANNIS 
oder LAUDATIO
Textrepositorien wie ANNIS oder LAUDATIO
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Vielen Dank 
für Ihre Aufmerksamkeit!
